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Die Theatergruppe beweist heuer wieder mit 

dem Stück „Die Gedächtnislücke“ ihr Können.

41. Ausgabe / Herbst 2025

Volksschulpost 
Ab sofort gibt es auch regelmäßig  

Neuigkeiten aus der VS Otterthal.
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Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Liebe Raacherinnen! 
Liebe Raacher!

Ihr Bürgermeister 

Thomas Stranz

Die finanziellen Rahmenbedin-

gungen für Gemeinden haben 

sich in den letzten Jahren 

spürbar verändert. Auch unsere 

Gemeinde ist davon betroffen. 

Steigende Umlagen, notwendige 

Investitionen, die allgemeine 

Teuerung und gleichzeitig be-

grenzte Einnahmen stellen uns 

vor große Herausforderungen.

Aus diesem Grund wurden wir – wie die meisten 

Gemeinden in unserer Region -  vom Land Nieder-

österreich aufgefordert, ein Haushaltskonsolidie-

rungskonzept zu erstellen. Dieses wurde auf Basis 

der aktuellen Zahlen des Rechnungsabschlusses 

2024 und des Voranschlags 2025 erarbeitet. Ziel 

ist es, den Haushalt mittelfristig wieder ins Gleich-

gewicht zu bringen, ohne dabei das Gemeindeleben 

und unsere wichtigsten Aufgaben zu gefährden.

Das Konzept enthält konkrete Maßnahmen zur Ein-

nahmenerhöhung, zum Beispiel durch Gebührener-

höhungen und Indexierungen und zur Begrenzung 

der Ausgaben. Gleichzeitig wurde darauf geachtet, 

gesetzliche Aufgaben und wesentliche Leistungen 

weiterhin sicherzustellen.

Ich möchte mich bei meiner Amtsleiterin bedanken, 

die die Erstellung sehr sorgfältig durchdacht und 

vorbereitet hat und möchte betonen, dass es nicht 

um Kürzungen um jeden Preis geht, sondern um 

verantwortungsvolle Planung für eine sichere und 

handlungsfähige Gemeinde.
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Breitbandausbaustufe II
Der Glasfaserausbau Stufe II wird umgesetzt! 

Derzeit läuft noch die Angebotsprüfung. Mit den 

Baumaßnahmen wird voraussichtlich im Frühjahr 

2026 begonnen.

Feuerwehrauto 
Das HLF1 sollte nächstes Jahr bestellt werden. Die 

Kosten belaufen sich auf insgesamt ca. € 360.000. Die 

Landesförderung beträgt ca. € 65.000. Die bleibenden 

Kosten müssen zwischen Feuerwehr und der Gemein-

de aufgeteilt werden.

Die Finanzierung seitens der Gemeinde wird sehr 

schwierig und muss noch geklärt werden. 

Tourismusverband
Raach ist mittlerweile an das Rufbus-System ange-

schlossen. Eine Informationsveranstaltung durch den 

Tourismusverband wird folgen.

Derzeit wird ein Wechsel in die Tourismusregion 

Wechselland geprüft. Die Mitgliedskosten würden 

sich gravierend reduzieren und die touristischen Inte-

ressen würden sich viel mehr mit unseren decken.

Prüfungsausschusses
Am 25.09.2025 wurden die Belege geprüft. Es wurden 

keine Mängel festgestellt. Vielen Dank an den Prü-

fungsausschuss für die sorgfältige Prüfung!

Verordnung der Aufschließungsabgabe 
Die Aufschließungsabgabe wurde zuletzt im Jahr 

2021 angehoben. Im Hinblick auf die extremen 

Kostensteigerungen am Bausektor soll sich der Ein-

heitssatz der Steigerung des Baukostenindex für 

Straßenbau der Statistik Austria annähern. Eine Auf-

schließungsabgabe von € 700 wurde beschlossen.

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 3. Oktober 2025
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Abtretung von Geschäftsanteilen in BWW-GI GmbH
21 Gemeinden der Region haben zum Zwecke des 

Ausbaues der Glasfaserinfrastruktur eine Gesellschaft 

gegründet. Drei weitere Gemeinden (Breitenstein, 

Prigglitz und Schottwien) sollen als Gesellschafter 

aufgenommen werden. Die Kapitalaufstockung von   

€ 40.000 wurde bereits eingebracht.

Für die Aufnahme muss jede Gemeinde einen gewis-

sen Prozentsatz abgeben.

Zusammenschluss der Musikschulverbände
Da das neue Musikschulgesetz eine Mindestgröße 

von 300 geförderten Wochenstunden vorgibt, um die 

volle Landesförderung zu erhalten, ist es notwendig, 

Zusammenschlüsse vorzunehmen.

Die Musikschulverbände Kirchberg, Aspang und Ed-

litz-Grimmenstein-Thomasberg-Zöbern werden zum 

Gemeindeverband Musik- und Kunstschule Wechsel-

land vereinigt. Der Verbandssitz wird in Aspang sein.

Neue ÖBB-Baulose SBT4.1 und 5.1
Für die neuen Baulose wurde ein veränderter Auf-

teilungsschlüssel für die Kommunalsteuern verein-

bart. Da kaum mehr Bautätigkeiten unter unserem 

Gemeindegebiet passieren, erhält Raach einen Anteil 

von 3,6%.  Die Stadtgemeinde Gloggnitz übernimmt 

wieder die zentrale Verwaltung der Kommunalsteuer.

Kleinrückhaltebecken entlang des Hohlweg Raach
Um die Ausschwemmungen entlang des Hohlweges 

zu minimieren, werden drei Kleinrückhaltebecken er-

richtet. Gefördert wird dieses Projekt von der KLAR!-

Region Bucklige Welt–Wechselland.

Werkvertrag über die Durchführung von Totengrä-
berarbeiten am Friedhof
Die Gemeinde Raach am Hochgebirge ist für die ord-

nungsgemäße Durchführung von Bestattungen und 

Exhumierungen auf dem gemeindeeigenen Friedhof 

verantwortlich. Die dazu erforderlichen Totengrä-

berarbeiten wurden bisher auftragsbezogen an die 

Bestattung Neunkirchen vergeben.

Um für beide Parteien eine Rechtssicherheit zu ge-

währleisten und klare Zuständigkeiten festzulegen, 

wurde ein Werkvertrag über die Durchführung von 

Totengräberarbeiten ausgearbeitet. 

Friedhofsgebührenordnung 
Die Friedhofsgebühren wurde zuletzt im Dezember 

2023 angepasst. Um weiterhin kostendeckend zu 

bleiben, werden diese wieder erhöht.

Hundeabgabe
Die Hundeabgabe wurde zuletzt im Jahr 2010 be-

schlossen. Seitdem haben sich sowohl die Verwal-

tungskosten als auch die Aufwendungen der Gemein-

de im Zusammenhang mit der Hundehaltung (z.B. 

Bereitstellung eines Hundesackerlspenders und die 

damit einhergehenden Entsorgungsleistungen) spür-

bar erhöht. Die Abgaben wurden dementsprechend 

angepasst.

Flächenerhebung für Kanal- und Wassergebühren
In Abstimmung mit den Empfehlungen des Amtes der 

NÖ Landesregierung wird eine Erhebung der rele-

vanten Flächen für die Berechnung von Kanal- und 

Wassergebühren durchgeführt.

Der Gemeindeabgabenverband Wiener Neustadt und 

Neunkirchen wird diese Erhebung für alle 120 Kanal-

anschlüsse und 135 Wasseranschlüsse in unserem 

Gemeindegebiet - frühestens 2027 - abwickeln.

Instandhaltungsmaßnahmen von Innentüren & 
Fensterbänken im Kindergarten 
Es wurde festgestellt, dass die stark frequentierten 

Innentüren und teilweise auch die Fensterbänke in 

einem sehr beanspruchten Zustand sind. Die Sanie-

rungsarbeiten werden in den Semesterferien 2026 
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Gratulationen

Gemeinde, VP Raach und SPÖ gratulieren  
 Frau Michaela Pichler

zum 90. Geburtstag
am 09.07.2025 

Gratulationen
Gemeinde, VP Raach und SPÖ gratulieren
Ilse und Rupert Dominik 

zur Goldenen Hochzeit
am 04.07.2025
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stattfinden, um die Geruchsbelastung so gering wie 

möglich zu halten. 

Haushaltskonsolidierungskonzept
Das Amt der NÖ Landesregierung hat die Gemeinde 

Raach gemäß Gemeindeordnung zur Erstellung eines 

Haushaltskonsolidierungskonzepts aufgefordert. 

Hintergrund sind die negative Haushaltslage im 

Rechnungsabschluss 2024 sowie das Abgangsergeb-

nis im Voranschlag und Nachtragsvoranschlag 2025.

Das Konzept analysiert die Haushaltssituation und 

enthält konkrete Maßnahmen zur Stabilisierung des 

Haushalts bis 2029. Es dient als Grundlage für zu-

künftige Finanzentscheidungen.

Kaminsanierung im Kindergarten Raach
Die Sanierungsarbeiten am Kamin des Kindergartens 

wurden an Baumeister Muhr aus Kirchberg vergeben.

Gemeinde, VP Raach und SPÖ gratulieren
Herrn Johann Diewald

zum 95. Geburtstag
am 23.08.2025
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Sterbefälle
Maria Rigler, verstorben am 07. Oktober 2025 im 80. Lebensjahr

Helene Kobermann, verstorben am 11. Oktober 2025, im 86. Lebensjahr

Am 26. Juli 2025 veranstaltete der Schützenverein 

Raach für seine Mitglieder das alljährliche Grillfest. Die 

Gäste konnten sich an köstlichen Koteletts, würzigen 

Würsteln und knusprigen Braterdäpfeln erfreuen. Auch 

die gespendeten Mehlspeisen fanden großen Anklang 

und rundeten das kulinarische Angebot perfekt ab.

Der Schützenverein Raach freut sich jetzt schon auf 

das nächste Grillfest und hofft, viele von euch dort 

wiederzusehen!

Grillfest des Schützenvereins 

Was für ein Abend! Gemeinsam mit dem Schützenver-

ein stellte die Band „R5“ wieder ein tolles Konzert auf 

die Beine. Gerade rechtzeitig verzogen sich die Wolken, 

und Johann Koiseks „Burlos“ konnte den Abend eröff-

nen. Danach rockten R5 zusammen mit dem Stargast 

Hans Windling die Bühne. 

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht fehlen: 

Edi und Fabi versorgten alle Gäste mit ihren legendären 

Pizzen – Diese waren schneller weg, als man schauen 

konnte. Und wie bestellt setzte der Regen erst nach 

dem Konzert wieder ein. Zufriedener hätte man kaum 

nach Hause gehen können!

R5 Konzert

Unser Bürgermeister besuchte unseren dies-

jährigen Erstklassler in der Volksschule Ottert-

hal und wünschte ihm einen guten Start in 

sein erstes Schuljahr und viel Spaß und Freu-

de am Lernen. Frau Direktor Monika Steiner, 

Klassenlehrerin Frau Stefanie Strobl und Felix 

freuten sich über den Besuch und die guten 

Wünsche zum Schulbeginn.

Erstklassler
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Am 9. August 2025 fand wieder das beliebte Sportfest 

des Sportvereins Raach statt. Das große Riesen-Wuz-

zlerturnier, perfekt organisiert von Obmann Michael 

Schedl, lockte bei strahlendem Sonnenschein und 

sommerlichen Temperaturen zahlreiche Besucherinnen 

und Besucher an.

Auch für die kleinen Gäste war bestens gesorgt. Eine 

große Wasserrutsche sorgte für erfrischende Abküh-

lung, aber das Highlight war die Riesenfußball-Hüpf-

burg, die für leuchtende Kinderaugen sorgte.

Die Teams, jeweils bestehend aus fünf Spielerinnen und 

Spielern, lieferten sich spannende und teils sehr lustige 

Duelle im Riesen-Wuzzler. Das Publikum fieberte mit 

und feuerte die Teams lautstark an, was für eine tolle 

Stimmung am Sportplatz sorgte.

Neben dem Turnier konnten sich die Besucherinnen 

und Besucher an der Grillecke stärken und den Tag in 

geselliger Runde genießen.

Insgesamt war das Sportfest ein voller Erfolg und ein 

schöner Treffpunkt für Jung und Alt. Obmann Michael 

Schedl bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 

Helfern, die zum Gelingen dieses gelungenen Tages 

beigetragen haben.

Sportfest mit            
Riesen-Wuzzelturnier 

Bereits am Vormittag startete diesmal der traditionelle 

Wandertag der VP Raach. Bei durchaus angenehmem 

Wetter versammelten sich zahlreiche Wanderfreun-

de am Hauptplatz in Raach, um nach der Begrüßung 

von Parteiobmann Reinhard Kampichler gemeinsam 

loszumarschieren. Die Route führte zunächst auf den 

Raachberg, wo die erste Labestation für eine kleine 

Stärkung sorgte. Nach einer kurzen Pause ging es 

weiter zum Erikafelsen, wo uns die zweite Labestation 

erwartete. Gut gestärkt konnte in die letzte Etappe zur 

Burg Wartenstein gestartet werden.

Dort war schon alles für das gemütliche Würstelgrillen 

vorbereitet. Auch wer nicht mitgewandert war, war 

herzlich eingeladen und viele nutzten die Gelegenheit, 

dazuzukommen. Bei Würsteln, Brot und Getränken 

konnte der Tag in fröhlicher Runde ausklingen.

Die VP Raach bedankt sich herzlich für die zahlreiche 

Teilnahme und die tatkräftige Unterstützung aller Hel-

ferinnen und Helfer!

Wandertag der VP Raach

IMPRESSUM

Herausgeber, Eigentümer und Verleger:  
Gemeinde Raach am Hochgebirge, 2640 Raach 39
Für den Inhalt verantwortlich:    
Bgm Dipl.-Ing. Thomas Stranz und GGR Ing. Johann 
Wernhart
Satz: Petra Friedl  Titelfoto: Martin Bauer
Druck: Feilhauer Druck e.U., 
Seebensteinerstraße 1, 2620 Neunkirchen
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Am Samstag, dem 13. September 2025, fand der dies-

jährige Wandertag des Sportvereins Raach statt. Um 

7:00 Uhr starteten die 20 Teilnehmer mit dem Bus 

vom Gemeindeamt in Richtung Teichalm.

Diesmal zeigte sich die Teichalm in mystischer Stim-

mung. Dichter Nebel begleitete die Wanderer auf 

dem Weg zum Hochlantsch (1.720 m). Trotz der ein-

geschränkten Sicht wurde der Anstieg in rund zwei 

Stunden geschafft, und die Gruppe genoss eine kurze 

Gipfelrast.

Anschließend ging es hinunter zum „Steirischen 

Jockl“, wo eine wohlverdiente Pause eingelegt wurde. 

Viele nutzten die Gelegenheit, die Wallfahrtskapelle 

„Schüsserlbrunn“ zu besuchen.

Nach dem Mittagessen führte die Wanderung weiter 

zur Tyrnaueralm, bevor es zurück zum Parkplatz auf 

der Teichalm ging. Gegen 17:00 Uhr war die Gruppe 

wieder zurück. Einige ließen den Tag noch gemütlich 

in der Latschenhütte ausklingen.

Auch für weniger geübte Wanderer standen Alterna-

tivrouten rund um den Teichalmsee oder entlang des 

Mixnitzbaches zur Wahl.

Der Sportverein Raach bedankt sich herzlich bei allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das Mitwan-

dern – trotz Nebel ein gelungener Ausflug!

Wandertag des SV Raach Ausflug des Sportschützen-
vereins zur Schießanlage 
Am 4. Oktober 2025 machte sich eine Gruppe von 

15 begeisterten Sportschützen auf den Weg zur 

Schießanlage in Wr. Neustadt. Die Teilnehmer hatten 

die Möglichkeit, ihr Können im Tontaubenschießen, 

auf der 100 m Kugelbahn und beim Pistolenschießen 

unter Beweis zu stellen. Den Abschluss bildete ein 

geselliger Ausklang im Gasthof Diewald.

Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich die 

Gläubigen am Sonntag, dem 12. Oktober 2025, vor dem 

Feuerwehrhaus, um gemeinsam das Erntedankfest zu 

feiern. Pfarrer Mag. Ernst Pankl segnete die Erntekrone, 

die in einem festlichen Zug zur Kirche getragen wurde. 

Die musikalische Gestaltung der Messe übernahm der 

Chor Raach, der mit der Kranichberger Messe zu einer 

stimmungsvollen Gestaltung des Gottesdienstes bei-

trug. Nach dem Gottesdienst luden der Bauernbund die 

Gäste zu einer herzhaften Mahlzeit ein. 

Erntedankfest 
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Eine erfreuliche Nachricht für unsere Region: Der 

Glasfaserausbau kann umgesetzt werden! Auch wenn 

es nur knapp gelungen ist, die erforderliche Quote 

zu erreichen, steht nun fest, dass in den Gemeinden 

Kirchberg am Wechsel, Trattenbach und Raach am 

Hochgebirge der Glasfaserausbau auch außerhalb des 

Ortsgebietes Realität wird.

Derzeit läuft noch die Angebotsprüfung, die nächsten 

Schritte werden bereits vorbereitet. Mit den Baumaß-

nahmen wird spätestens im Frühjahr 2026 begonnen – 

damit rückt eine zukunftssichere digitale Infrastruktur 

für unsere Region in greifbare Nähe.

Besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen des 

Projekts beigetragen haben: den engagierten Glasfa-

serbotschaftern, den beteiligten Gemeinden sowie den 

Bürgerinnen und Bürgern, die mit ihrer Entscheidung 

für den Glasfaseranschluss ein klares Signal für die 

Zukunft gesetzt haben.

Glasfaser kommt! -  
Erfolgreicher Abschluss der 
Sammelphase 

Am Friedhof der Gemeinde wurden neue Grabnum-

merierungen angebracht. Die bisherigen Steckschilder 

waren zum Teil in sehr schlechtem Zustand oder gar 

nicht mehr vorhanden, weshalb über eine neue Form 

der Beschilderung nachgedacht wurde. 

Mit dem Ausbau sichern wir nicht nur schnelles 

Internet, sondern schaffen die Grundlage für mehr 

Lebensqualität, wirtschaftliche Chancen und Attrakti-

vität unserer Region für kommende Generationen.

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, 

kann dies jederzeit noch nachholen. Bis zum Ende der 

Bauphase beträgt der Preis für einen Einzelanschluss 

noch € 600,-. Das aktuell gültige Bestellformular 

finden Sie hier: www.noegig.at/bestellung

Danke an alle, die dieses Projekt möglich
gemacht haben!

Neue Grabnummerierung Gemeinsam mit der Firma Steinmetz Rottensteiner 

wurden Marmorwürfel mit eingravierten Nummern 

gestaltet, die künftig als Grabnummern dienen. Diese 

Würfel haben den Vorteil, dass sie auch auf Gräbern 

mit Deckel platziert werden können – also dort, wo es 

bisher keine Möglichkeit gab, die Nummerierung anzu-

bringen. Zudem entfällt dadurch die Beschilderung im 

Wegebereich, die bei Mäharbeiten oftmals störend war.

Die neuen Würfel wurden inzwischen auf fast allen 

Gräbern verteilt. Selbstverständlich können Sie den 

Würfel auch an einer anderen Stelle Ihres Grabes plat-

zieren. Wichtig ist nur, dass er gut sichtbar bleibt.

Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei der 

Firma Rottensteiner für die gelungene Gestaltung und 

Umsetzung dieses Projekts bedanken.
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Die Theatergruppe Raach bringt mit „Die Gedächtnis-

lücke“ Schwung in den Herbst.

Wenn der Hahn kräht, die Glocken läuten, der Musik-

verein probt und das Amtszimmer zur Comedybühne 

wird, dann ist wieder Theaterzeit in Raach!

Die Theatergruppe Raach bringt heuer die turbu-

lente Komödie „Die Gedächtnislücke“ auf die Bühne 

des Gasthofes Diewald – und verspricht damit einen 

Abend voller Witz, Chaos und urkomischer Wendun-

gen. Mit viel Elan und Vorfreude bereitet sich die 

Theatergruppe Raach auf die neue Spielsaison im No-

vember vor. Aufgeführt wird heuer die schwungvolle 

Komödie „Die Gedächtnislücke“, die mit jeder Menge 

Situationskomik, unerwarteten Wendungen und einem 

Schuss Dorfklatsch das Publikum begeistern wird.

Im Mittelpunkt steht ein überforderter Ortsvorsteher, 

der plötzlich mit Gedächtnisverlust, seltsamen Mit-

bürgern und einem überambitionierten Amtsdiener zu 

kämpfen hat. Dass dabei kein Auge trocken bleibt, ist 

bei diesem Stück garantiert und das eingespielte En-

semble der Theatergruppe Raach sorgt wie gewohnt 

für beste Unterhaltung.

Die Aufführungen finden wie immer im Gasthof 

Diewald in Raach statt – ein Fixpunkt im kulturellen 

Kalender der Region.

Reservierungen sind ab Montag, 6. Oktober, täg-
lich von 16:00 bis 19:00 Uhr ausschließlich unter 
der Telefonnummer 0676/6077607 möglich.

Theater in Raach
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In den letzten Monaten wurde unsere Feuerwehr zu 

einigen Einsätzen alarmiert. 

Anfang Mai sorgte die Einsatzmeldung für Aufsehen,  

da eine vermisste Person gesucht werden musste. 

Gemeinsam mit mehreren Feuerwehren, der Polizei, 

Rettung und Suchhunden wurde das komplette 

Raacher Gemeindegebiet (inklusive Otter) im Regen 

abgefahren und abgeschritten. Gegen Abend konnte 

dem fordernden und anstrengenden Einsatz glück-

licherweise Entwarnung gegeben werden, da die ver-

misste Person in einem anderen Suchgebiet lebend 

gefunden wurde.

Bericht Freiwillige Feuerwehr 
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Zu Ostern wurde eine Brandsicherheitswache für das 

Osterfeuerwehr durchgeführt und in den Sommermo-

naten musste ein Wespennest entfernt und ein Kanal 

gereinigt werden. 

Zusätzlich zu zwei Alarmierungen zu PKW-Einsätzen 

(Fahrzeug auf Böschung und über Böschung gestürzt) 

mussten wir zu zwei Motorradunfällen mit Menschen-

rettung ausrücken. In beiden Fällen wurden die Verun-

fallten von der Rettung (Hubschrauber und Rettungs-

wagen) ins Krankenhaus gebracht.

Um für Einsätze fit zu bleiben, müssen sich unsere 

Feuerwehrmitglieder stetig weiterbilden. Viele nutzen 

die Ausbildungsmöglichkeiten des NÖ Feuerwehr- und 

Sicherheitszentrums in Tulln, in welchem sie in ver-

schiedenen Modulen lernen, wie man etwa ein ver-

unfalltes Fahrzeug mit den geeigneten Hilfsmitteln 

bearbeitet oder als Führungskraft effizient Gruppen 

oder Zügen Befehle erteilt.

Bei den klassischen Übungen vor Ort werden neben 

technischem Verständnis auch Gruppendynamik und 

Kameradschaft weiterentwickelt, um bei Schadenereig-

nissen richtig und geschlossen agieren zu können.

Heuer wurde im September zum Beispiel eine Unter-

abschnittsübung von unserer Feuerwehr organisiert, bei 

der auch die Nachbarfeuerwehren Otterthal und Trat-

tenbach am Firmengelände der Firma Krems Schrott 

den richtigen Umgang mit Spreizer, Schere und Zylinder 

(bei PKW-Unfällen ein wichtiger Bestandteil) wiederhol-

ten, bzw. das bereits Erlernte festigen konnten.

Zwei weitere große Übungen wurden ebenso mit dem 

KHD-Zug (Katastrophenhilfsdienst) in Blumau und der 

Grabenübung in Trattenbach durchgeführt. 

Momentan ist unsere Feuerwehr dabei, sich auf die 

Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ im Dezember vor-

zubereiten. Näheres dazu in der nächsten Ausgabe der 

Gemeindezeitung. 

Auch unsere Feuerwehrjugend war in den vergangenen 

Monaten wieder fleißig. Am 5. April nahmen sie am 

„Wissenstest“ teil, der von allen Jugendlichen mit Bra-

vour bestanden wurde. Am 12. April durften sie wilde 

Tiere im Weißen Zoo mit Kameltheater in Kernhof be-

obachten und den Tag genießen, ehe die Bewerbssaison 

am 25. Mai mit den Abschnittsjugendleistungsbewer-

ben in Schottwien eröffnet wurde. Dort konnte man in 

Disziplin Bronze den 6. und 9. Platz erreichen, in Silber 

sogar einen Stockerlplatz mit dem 3. Rang.

Am 21. Juni wurden die Bezirksbewerbe in Thomasberg 

bei sonnigem Wetter bestritten. Dort konnten die Plätze 

12 & 13 (in Bronze) sowie 7 (in Silber) erreicht werden.

Das LALA25 (Landeslager) in Sigmundsherberg war 

nicht nur ein sportlicher Bewerb, sondern bot ebenso 

eine Menge Spaß und Spiel für die Jugendlichen. Ins-

gesamt waren mehr als 4.700 Feuerwehrjugendmit-

glieder bei diesem Treffen.

Am 5. Juli gab unsere Eva Kampichler ihrem Michael 

das Ja-Wort. Eine Abordnung unserer Feuerwehr über-

raschte sie nach der Messe in der Pfarrkirche Raach 

mit einem Spalier. 

Am 24. August durften wir unserem Feuerwehr-Grün-

dungsmitglied EHBM Johann Diewald bei einer geselli-

gen Feier im Gasthof Diewald zu seinem 95. Geburts-

tag gratulieren. 

            © NÖLFV  
Aktueller Mannschaftsstand: 
Aktiv: 58, Jugend: 18, Reserve: 10, Gesamt: 86 Mitglieder
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Kindergarten

Neues aus dem KiNdErGaRtEn Raach

Mit großer Freude dürfen wir verkünden: Unsere neue 

Kindergartenbibliothek ist eröffnet! Ab sofort können 

Kinder und Familien bei uns im Kindergarten Bücher 

ausborgen und gemeinsam auf Reise durch spannen-

de, lustige und lehrreiche Geschichten gehen.

Ein offener Ort für alle – direkt im Herzen des 
Kindergartens 
Die Bibliothek befindet sich im Gangbereich des 

Kindergartens – gut sichtbar und für alle zugänglich. 

Dort wurde ein gemütlicher Platz geschaffen, an dem 

Kinder in aller Ruhe Bücher durchblättern, auswählen 

und sich von Geschichten begeistern lassen können. 

In offenen Regalen in Kinderhöhe finden sich viele 

verschiedene Bücher – und die Kinder dürfen ganz 

selbstständig stöbern und entdecken. Die Bücher aus 

der Kindergartenbibliothek können von den Familien 

mit nach Hause genommen werden. Dafür gibt es ein 

einfaches Ausleihsystem, über das alle Familien zu 

Beginn informiert wurden. 

Vielfältige Sammlung für neugierige Kinder 
Unsere Bibliothek bietet eine bunte Auswahl an Bilder-
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Unsere Kindergartenbibliothek ist eröffnet! 
Ein neuer Ort für Geschichten, Entdeckungen 
und gemeinsames Lesen

büchern, Vorlesegeschichten, ersten Sachbüchern und 

Büchern in verschiedenen Sprachen. Die Sammlung 

wächst laufend weiter und orientiert sich an den 

Interessen und Themen unserer Kinder – sei es Jahres-

zeiten, Freundschaft, Natur oder Abenteuer.

Warum eine Bibliothek im Kindergarten?
Mit der Bibliothek möchten wir Freude am Lesen und an 

Geschichten von klein auf erlebbar machen – nicht nur 

in der Gruppe, sondern auch zu Hause im Familienalltag. 

Kinder, die regelmäßig Bücher erleben dürfen, entwickeln 

oft mehr Interesse am Lernen und stärken ganz neben-

bei ihre Fantasie, ihr Wissen und ihr Selbstvertrauen.

Gleichzeitig möchten wir dafür sorgen, dass alle Kinder 

unabhängig von ihrer Lebenssituation Zugang zu guten 

Büchern haben. Unsere Bibliothek ist deshalb ein offenes 

Angebot an alle Familien – als Ergänzung zum Gruppen-

alltag und als Einladung zum gemeinsamen Lesen.

Ein lebendiger Ort im Kindergartenalltag
In Zukunft sollen rund um die Bibliothek auch kleine 

Aktionen stattfinden: Vorlesetage, Buchausstellungen 

oder gemeinsame Buchempfehlungen. Schon jetzt ist 

der Platz ein fester Bestandteil unseres Kindergartens 

– und wir freuen uns, wenn er rege genutzt wird!

            © NÖLFV  
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Ein gelungener Schulstart an der   
Volksschule Otterthal
Gemeinsam starteten alle Volksschulkinder im Be-

wegungsraum in das neue Schuljahr. Mit herzlichem 

Applaus wurden die Schulanfänger:innen begrüßt und 

in unserer Schulgemeinschaft willkommen geheißen. 

Dieser schöne Moment hat gezeigt, wie wichtig Zu-

sammenhalt und Wertschätzung im täglichen Mitein-

ander sind. 

Die Kinder der 1. Stufe haben sich bereits nach weni-

gen Tagen gut eingelebt – dazu trägt auch die enge 

Kooperation mit dem Kindergarten bei. Durch die 

monatlichen Treffen gelingt der Übergang vom Kinder-

garten in die Schule besonders behutsam und positiv.

Ein weiterer Höhepunkt gleich zu Beginn war der feier-

liche Schulanfangsgottesdienst mit unserem Herrn 

Pfarrer. 

In diesem Schuljahr dürfen wir mit einem neuen Team 

gemeinsam durchstarten. Frau Stefanie Strobl, BEd, Frau 

Viktoria Stögerer, BEd und Frau Olivia Membier, BEd be-

gleiten mit viel Engagement, Herzlichkeit und pädago-

gischem Geschick unsere Schülerinnen und Schüler und 

tragen zu einer positiven Lernatmosphäre bei.

Volksschulpost – Neuigkeiten aus unserer Schule

Darüber hinaus freuen wir uns, dass wir heuer gleich 

zwei große Projekte starten dürfen: Klimaschule und 

Wasserschule. In beiden Initiativen werden unsere Kin-

der aktiv in das Thema Umwelt- und Ressourcenschutz 

eingebunden. Spielerisch, aber auch mit viel Praxis-

nähe lernen sie, wie wichtig es ist, verantwortungsvoll 

mit unserer Natur umzugehen. Diese Projekte bieten 

wertvolle Impulse für die gesamte Schulgemeinschaft 

und tragen dazu bei, dass nachhaltiges Denken und 

Handeln früh verankert wird.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt den Eltern, die 

uns bei diesen Projekten tatkräftig unterstützen. Ihre 

Mithilfe und Ihr Engagement sind ein wesentlicher 

Baustein für das Gelingen – nur gemeinsam können 

wir unseren Kindern eine so vielfältige und bereichern-

de Lernumgebung bieten.

Herzliche Grüße aus der Volksschule Otterthal – 
wo sich Talente entfalten.

1. und 2. Klasse mit 
Klassenlehrerin 
Stefanie Strobl, Schul-
leiterin Dipl.-Päd. VOL 
Monika Steiner BEd 
und Olivia Membier 
BEd (li.)

3. und 4. Klasse mit 
Viktoria Stögerer, BEd 
und Dipl.-Päd. VOL 
Monika Steiner (u.)

Einblick in den 
Unterricht der  
1. Stufe (li.)

Schulanfangsmes-
se mit Hrn. Pfarrer 
Herbert Morgen-
besser (u.)
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Abfallwirtschaftsverband
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Gelber Sack & Gelbe Tonne
Nur für leere Verpackungen!

Was darf hinein? Was darf nicht hinein?
• Verpackungen aus Kunststoff: 
Kanister, Shampooflaschen, 
Fleischtassen, Speiseölflaschen

• Papier, Karton oder 
Papierverpackungen

• Verpackungen aus Materialverbund:
TetraPack, Chipssackerl, 
Kaffeeverpackungen, …

• Trinkgläser oder 
Glasverpackungen

• Metallverpackungen: 
Konservendosen, Senftuben, 
Kronkorken, Marmeladedeckel, … 

• Kleidung und Textilien

• Styroporverpackung • Elektrogeräte, Batterien

• Holz- und 
Keramikverpackungen

• Restmüll

Trennliste

Für das Jahr 2026 erhalten Sie 18 Gelbe Säcke für die Verpackungssammlung –
abgeholt werden diese 13-mal im Jahr. Sollten Sie weitere Säcke benötigen, können 
diese bei Ihrer Gemeinde nachgeholt werden.
Nur leere Verpackungen in den Gelben Sack! Keine Verpackungen in den Restmüll! 
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Veranstaltungen, Termine

Veranstaltungen

31.10. - 30.11.2025 Theater in Raach 
Kartenreservierung 16 -19 Uhr unter 0676/6077607 

 05.12.2025, ab 17 Uhr  Nikolaus am Dorfplatz, anschließend Punschstandl

06.12.2025, 18 Uhr Adventkonzert Chor Raach

 13.12.2025, 7.30 Uhr  Adventfrühstück im FF-Haus, nach der Rorate (7.30 Uhr)

 17.12.2025, ab 17 Uhr  Seniorenweihnachtsfeier im GH Diewald

Samstag & Sonntag
ab 17.00 Uhr 
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Sudoku

» Lösung auf Seite 37

8 1 9 7
2 5 3

3
4 2 9 3 5
9 2

3 6 8 1 4
2

5 6 3
4 7 8 2

1 4 8 3 5
9 3 7

9 3 8
5 7 4
6 5

9 6 8
7 5 4
6 1 5

5 2 1 7 3

1 5 8
5 3

8 7 4
1 8 5
9 3 6 7

7 4 6
7 5 1

9 3
6 9 4

3 5
4 8

6 8 5 9
8 1 9 6
6 5 4
3 4 8 5

5 6 7 1
7 6

9 7
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5 6 3
4 7 8 2

1 4 8 3 5
9 3 7

9 3 8
5 7 4
6 5

9 6 8
7 5 4
6 1 5

5 2 1 7 3

1 5 8
5 3

8 7 4
1 8 5
9 3 6 7

7 4 6
7 5 1

9 3
6 9 4

3 5
4 8

6 8 5 9
8 1 9 6
6 5 4
3 4 8 5

5 6 7 1
7 6

9 7

Aus der Rätsel-Broschüre von „Tut gut!“ https://www.noetutgut.at/infomaterial/details/raetsel-broschuere




